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Antwort der Verwaltung 
Nr.: 20233253 
 
 
Status: öffentlich 
Datum: 30.11.2023 
Verfasser/in: 66 45 (37 41) 
Fachbereich: Tiefbauamt 
 
 
 
Bezeichnung der Vorlage: 

Wasserwirtschaftliche Berechnungen B-Plan Am Ruhrort 
 
Bezug: 

Anfrage der Fraktion „DIE LINKE. im Rat“ aus der Sitzung des Ausschusses für Planung und 
Grundstücke vom 15.08.2023, Vorlagen-Nr.: 20213199, TOP 27 6.2 
 

Beratungsfolge: 
Gremien: Sitzungstermin: Zuständigkeit: 
Ausschuss für Planung und Grundstücke 19.12.2023 Kenntnisnahme 

 
 
Wortlaut: 
 
In der o.g. Sitzung wurde wie folgt angefragt: 
 
Aufgrund eines Starkregen- und Hochwasserereignisses hat die Verwaltung angekündigt, „weitere 
Überflutungsbetrachtungen für den Ortsteil Dahlhausen durchführen zu lassen“ (Vorlage 
20213199). Die Ergebnisse der durchzuführenden Berechnungen und Untersuchungen haben di-
rekten Einfluss auf den B-Plan „Am Ruhrort“. 
 
Die Fraktion „DIE LINKE. im Rat“ der Stadt Bochum fragt dazu an: 
 
1. Wie ist der Sachstand bei den Überflutungsbetrachtungen für den Ortsteil Dahlhausen? Wann 

ist mit einer Veröffentlichung und Information der Gremien sowie der Anwohner:innen zu rech-
nen?  
  

2. Wie ist die gutachterliche Einschätzung zur Entwässerungssituation, insbesondere für das Gra-
beland „Am Ruhrort“? Welche Folgen hat das für eine mögliche Bebauung?  
  

3. Liegt das angekündigte wasserwirtschaftliche Modell für das Kanalnetz in Dahlhausen und die 
Regenabläufe (insbesondere Wechselwirkung mit  
Hörsterholzbach) vor?   
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a) Wenn ja, welche Schlüsse zieht die Verwaltung daraus? Insbesondere für eine mög-
liche Bebauung des Grabelandes „Am Ruhrort“?  
b) Wenn nein, wann ist damit zu rechnen 

 
Die Verwaltung antwortet wie folgt:  
 
 
Die wasserwirtschaftliche Berechnung für den Ortsteil Dahlhausen befindet sich im Endstadium. 
Der endgültige Erläuterungsbericht liegt noch nicht vor.  
Nach Vorlage des Berichtes wird die Verwaltung über die Ergebnisse der Berechnung und deren 
Auswirkungen auf eine mögliche Bebauung an der Straße „Am Ruhrort“ informieren. 
 
 
 
 
 
 




